
 

 
 
 

Die Geschichte von Ostern 

Ostern ist im christlichen Kirchenjahr das wichtigste Fest, das den Tod und die 

Auferstehung von Jesus feiert. Aber was ist mit Jesus passiert? Lies die wichtigsten 

Ereignisse seiner Lebensgeschichte!  

 

Jesus reiste mit seinen Jüngern nach Jerusalem, um nach dem jüdischen Glauben 
zu feiern. Als Jesus auf einem Esel in die Stadt ritt, war es Sonntag, eine Woche vor 
Ostern. Die Menschen jubelten ihn wegen seiner heilenden Kräfte, deshalb legten 
sie Palmzweige vor ihn auf den Boden. So wurde dieser Tag Palmsonntag 
genannt.  



 

 
 
 
Einige Tage später – am Gründonnerstag – aß Jesus gemeinsam mit seinen 
Jüngern zu Abend. Dieses Essen am Gründonnerstag nennen wir heute das 
Abendmahl. Bereits an diesem Abend wusste Jesus genau, dass der Jünger Judas 
den Römern für einen Sack voll Gold verriet, wo sich Jesus aufhielt.  
 
 



 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
Dann fingen die Römer ihn und am Karfreitag wurde er zum Tode verurteilt und 
auf dem Ölberg gekreuzigt. Er war zwar unschuldig, aber die Römer 
befürchteten, dass das Volk von Jerusalem Jesus als König haben wollte.  
 

Die Frauen wickelten den toten Jesus in Tücher ein und legten ihn in eine Höhle in 
der Nähe. Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe.    

 
 



 

 
 

 

 

 

 

Drei Tage nach dem Tod von Jesus – also am Ostersonntag – geschah etwas 
Außergewöhnliches. Da erschien ein Engel den Frauen und verkündete, dass 
Jesus auferstanden sei. Seitdem feiern am Ostersonntag und –montag alle 
Menschen 
des christlichen Glaubens die Auferstehung von Jesus. Es ist ein fröhlicher Tag, 
verspricht er doch mehr, als ein trauriges Ende. 

 

 

 



 

 

Wichtige Ausdrücke – Fontosabb kifejezések 
 

 
die Jünger – tanítványok 
 
der Palmsonntag – virágvasárnap 
 
der Palmzweig – pálmaág 
 
der Gründonnerstag – nagycsütörtök 
 
das Abendmahl - utolsó vacsora 
 
verraten – elárulni 
 
befürchten – félni  
 
wurde zum Tode verurteilt und gekreuzigt - halálra ítélték és keresztre feszítették 
 
unschuldig – vétlen, bűntelen 
 
die Höhle – barlang 
 
der Karfreitag – nagypéntek 
 
der Karsamstag – nagyszombat 
 
der Ostersonntag - húsvét vasárnap 
 
der Engel – angyal 
 
auferstehen – feltámadni 
 
die Auferstehung – feltámadás 

 

 
 


